
Informationen zur Datenverarbeitung nach Art. 13 DSVGO 

 

Mit dem Absenden des Antrags zur standardisierten Anrechnung werden personenbezogene Daten 

erhoben und anderweitig verarbeitet. Nach Art. 13 der DSVGO (Datenschutz-Grundverordnung) 

teilen wir Ihnen hierzu Folgendes mit. 

 

Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlicher gem. Art. 4 Abs. 7 DSGVO ist die Duale Hochschule Baden-Württemberg gesetzlich 

vertreten durch die Präsidentin der Dualen Hochschule Baden-Württemberg. 

 

Prof. Dr. Martina Klärle 

Friedrichstraße 14 

70174 Stuttgart 

Telefon 0711 / 320 660-0 

Telefax 0711 / 320 660-66 

poststelle[at]dhbw.de 

www.dhbw.de 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Prof. Dr. Tobias Straub 

Friedrichstraße 14, 70174 Stuttgart 

 

Telefon 0711 320660 78 

Fax 0711 320660 66 

E-Mail straub[at]dhbw.de 

 

 

Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Der Zweck der Datenverarbeitung ist die Bearbeitung der Anträge gem. § 35 Abs. 3 

Landeshochschulgesetz (LHG) zur Anrechnung von außerhalb des Hochschulbereichs erworbenen 

Kenntnissen und Fähigkeiten gem. der Satzung zur Regelung der Anrechnung von außerhalb des 

Hochschulbereichs erworbenen Kenntnissen und Fähigkeiten der Dualen Hochschule Baden-

Württemberg (Anrechnungssatzung) 

 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO i.V.m. Art. 6 Abs. 3 DSGVO 

i.V.m. § 12 Abs. 1 S. 1 LHG. 

 

Es werden personenbezogene Daten über das gem. § 6 Abs. 4 Anrechnungssatzung vorgesehene 

Formular sowie den gem. Abs. 6 beizufügenden Unterlagen und möglicherweise weiteren 

Nachweisen gem. Abs. 7 Satz 2 erhoben. Ohne diese Daten ist eine Bearbeitung des Antrags nicht 

möglich. 

 

Empfänger der personenbezogenen Daten 

Empfänger der personenbezogenen Daten sind die Mitglieder der zuständigen überörtlichen bzw. 

örtlichen Anrechnungskommissionen gem. § 5 Anrechnungssatzung sowie die zuständige 

http://www.dhbw.de/


Studiengangsleitung bzw. Wissenschaftliche Leitung in Masterstudiengängen und deren 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Sofern die Antragstellung und Bearbeitung über das Signavio-Workflowsystem geschieht, erfolgt eine 

Offenlegung der personenbezogenen Daten gegenüber der SAP Deutschland SE & Co. KG mit Sitz in 

Walldorf als Auftragsverarbeiter i.S.v. Art. 4 Nr. 8 DSGVO sowie deren Unterauftragsverarbeitern, die 

sich möglicherweise in einem Drittland befinden.   

 

Dauer der Datenspeicherung 

Nach § 18 der Anrechnungssatzung sind die Anrechnungsunterlagen fünf Jahre aufzubewahren.  

 

 

Ihre Rechte 

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten: 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO), 

Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 und 17 DS-GVO), 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), 

Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO), 

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren (Art. 77 DS-GVO). 


